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E d i t o r i a l

Zum 145. Todesjahr von Elisabeth Barrett Browning 

Elizabeth Barrett Browning (1806–1861)
(aus dem Englischen von Rainer Maria Rilke, 1908)

Geh fort von mir. So werd ich fürderhin
in deinem Schatten stehn. Und niemals mehr

die Schwelle alles dessen, was ich bin,
allein betreten. Niemals wie vorher

verfügen meine Seele. Und die Hand
nicht so wie früher in Gelassenheit

aufheben in das Licht der Sonne, seit
die deine drinnen fehlt. Mag Land um Land

anwachsen zwischen uns, so muss doch dein
Herz in dem meinen bleiben, doppelt schlagend.
Und was ich tu und träume, schliesst dich ein:

so sind die Trauben überall im Wein.
Und ruf ich Gott zu mir: Er kommt zu Zwein
und sieht mein Auge Zweier Tränen tragend.

In den Dossiers dieses Jahres werden Aphorismen, Gedichte

oder kurze Texte Sie, liebe Leserin, lieber Leser, begrüssen.

Texte von Dichtern und Schriftstellern, deren «runden» Geburtstag

oder Todestag wir im Jahr 2006 begehen. 


